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0 weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten Stelle, jedoch mehr als nichts
. Zahlenwert unbekannt oder geheim zu halten
... Zahl lag bei Redaktionsschluss noch nicht vor
x Aussage nicht sinnvoll oder Fragestellung nicht zutreffend
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p vorläufige Zahl
s geschätzte Zahl
r berichtigte Zahl
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 1 Vorbemerkungen

Im Rahmen der Jugendhilfestatistiken werden im 4jährlichen Abstand Totalerhebungen über „Einrichtungen und tätige Personen in der
Jugendhilfe“ durchgeführt. Wegen der voneinander abweichenden Erhebungsinhalte war es zweckmäßig, die Statistik über die Einrichtungen
und das Personal der Jugendhilfe in zwei Teile zu gliedern und getrennte, unterschiedlich aufgebaute Erhebungsvordrucke für
•  Tageseinrichtungen für Kinder und
•  sonstige Einrichtungen (ohne Tageseinrichtungen für Kinder)
zu verwenden.

Zweck der erstgenannten Teilerhebung ist es, einen Überblick über das Angebot verschiedener Formen der Betreuung in Tageseinrichtungen
für Kinder und der personellen Voraussetzungen für einen bedarfsgerechten Ausbau dieses Angebots zu erhalten und die erforderlichen
Grundlagen für die Planung der Tageseinrichtungen für Kinder auf örtlicher und überregionaler Ebene bereitzustellen. Die Daten werden
besonders wegen des gesetzlich festgelegten Rechtsanspruchs auf einen Kindergartenplatz benötigt.

Erfasst werden die Kindertageseinrichtungen, die Art und Zahl der Plätze sowie die dort tätigen Personen. Die Erhebung wird als Totalerhe-
bung bei den Trägern der Jugendhilfe und den Einrichtungen durchgeführt.

Tageseinrichtungen für Kinder sind Einrichtungen, in denen Kinder ganztägig oder für eine Teil des Tages betreut werden, die über haupt-
oder nebenberufliches Personal verfügen und für die eine Betriebserlaubnis nach § 45 SGB VIII oder eine vergleichbare Genehmigung vor-
liegt.

Zweck der Erhebung der sonstigen Einrichtungen der Jugendhilfe ist es, einen Überblick über die institutionellen und personellen Vorausset-
zungen für eine erfolgreiche Jugendpolitik zu erhalten und die für die Planung der Jugendhilfeeinrichtungen auf örtlicher und überregionaler
Ebene erforderlichen Grundlagen bereitzustellen.

Erfasst werden die Einrichtungen, Behörden und Geschäftsstellen in der Jugendhilfe, die dort tätigen Personen, außerdem bei den Einrich-
tungen, soweit sinnvoll, die Zahl der Plätze, die für die Betreuung junger Menschen zur Verfügung stehen. Die Erhebung wird als Totalerhe-
bung bei den Trägern der Jugendhilfe und den Einrichtungen durchgeführt.

Dieser Bericht enthält ausgewählte Tabellen, in denen alle Einrichtungen, deren Plätze sowie das gesamte Personal der Jugendhilfe abgebil-
det sind.

Weiterhin liegen Daten darüber vor, welchen Teil des Tages die Kinder in den Tageseinrichtungen betreut werden. Hieraus kann abgeleitet
werden, in welchem Maße es die verfügbaren Plätze z. B. Müttern ermöglichen, einer Berufstätigkeit nachzugehen.

Rechtsgrundlagen

§§ 98 – 103 des Achten Buches Sozialgesetzbuch (SGB VIII) in der Fassung der Bekanntmachung vom 8. Dezember 1998 (BGBl. I S.
3 546) das zuletzt durch Artikel 10 Nr. 9 des Gesetzes vom 20. Juni 2002) geändert worden ist, in Verbindung mit dem Gesetz über die
Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz – BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBl. I S. 462, 565), zuletzt geändert durch Artikel 3
Abs. 18 des Gesetzes vom 21. Dezember 2002 (BGBl. I S. 1 857).

Erhoben werden Angaben zu § 99 Abs. 9 SGB VIII. die Auskunftsverpflichtung ergibt sich aus § 102 Abs. 2 Nr. 1 bis 3, 5 bis 7 SGB VIII in
Verbindung mit § 15 BStatG. Hiernach sind die örtlichen und überörtlichen Träger der Jugendhilfe, die obersten Landesjugendbehörden, die
kreisangehörigen Gemeinden und Gemeindeverbände, soweit sie Aufgaben der Jugendhilfe im Sinne des § 69 Abs. 5 SGB VIII wahrneh-
men, die Träger der freien Jugendhilfe und die Leiter der Einrichtungen, Behörden und Geschäftsstellen in der Jugendhilfe auskunftspflich-
tig.
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 2 Einrichtungen der Kinder- und Jugendhilfe am 31.12.2002

Öffentliche Träger
davon

Lfd.
Nr.

Art der Einrichtung
Ins-
ge-

samt

zu-
sam-
men

ört-
liche
Trä-
ger

über-
ört-
liche
Trä-
ger

Land

Gemeinden
oder Ge-
meinde-
verbände
ohne Ju-
gendamt

  1 Kinderkrippen .......................................................................................................... 1 - - - - -
  2 Kindergärten ............................................................................................................ 17 8 3 - - 5
  3 Horte ........................................................................................................................ 124 90 26 - - 64
  4 Tageseinrichtungen mit alterseinheitlichen Gruppen ............................................... 464 175 36 2 - 137
  5 Tageseinrichtungen mit altersgemischten Gruppen.................................................. 236 122 9 - - 113
  6 Tageseinrichtungen mit alterseinheitlichen und altersgemischten Gruppen............. 178 69 6 3 1 59
  7 Tageseinrichtungen für Kinder zusammen.......................................................... 1 020 464 80 5 1 378

Und zwar:
  8 Integrative Tageseinrichtungen ................................................................................ 139 26 11 1 1 13
  9 Tageseinrichtungen für behinderte Kinder ............................................................... 9 6 5 - - 1
10 Tageseinrichtungen für Kinder von Betriebsangehörigen ........................................ - - - - - -
11 Kindergartenähnliche Einrichtungen........................................................................ - - - - - -
12 Tageseinrichtungen von Elterninitiativen................................................................. 68 2 - - - 2

13
Einrichtungen für Hilfe zur Erziehung und Hilfe für junge Volljährige

sowie für die Inobhutnahme.................................................................................. 353 8 6 - - 2
14 Gemeinsame Wohnform für Mütter/Väter und Kinder ............................................ 10 - - - - -
15 Einrichtung der Frühförderung................................................................................. 9 - - - - -
16 Einrichtung über Tag und Nacht für junge Menschen mit Behinderung .................. 7 3 3 - - -
17 Tagesstätte/Tagesheim für junge Menschen mit Behinderung................................. 1 - - - - -
18 Einrichtung des Jugendwohnens im Rahmen der Jugendsozialarbeit ...................... 13 2 2 - - -
19 Jugendgemeinschaftswerk........................................................................................ 4 - - - - -
20 Einrichtung der berufsbezogenen Jugendsozialarbeit............................................... 26 1 - 1 - -
21 Kur-, Genesungs- und Erholungseinrichtung für junge Menschen........................... - - - - - -
22 Jugendherberge, Jugendgästehaus, Jugendübernachtungshaus ................................ 26 4 2 2 - -
23 Jugendtagungsstätte, Jugendbildungsstätte .............................................................. 18 2 1 - 1 -
24 Jugendzentrum, -freizeitheim, Haus der offenen Tür ............................................... 580 169 46 1 - 122
25 Jugendräume/Jugendheim ohne hauptamtliches Personal ........................................ 113 79 4 - - 75
26 Einrichtung oder Initiative der mobilen Jugendarbeit .............................................. 45 11 6 - - 5

27
Jugendkunstschule, kulturpädagogische und kulturelle Einrichtung für junge

Menschen .............................................................................................................. 30 3 2 - - 1
28 Einrichtung der Stadtranderholung .......................................................................... 1 - - - - -
29 Kinder- und Jugendferien-/-erholungsstätte ............................................................. 10 1 1 - - -
30 Familienferienstätte.................................................................................................. 1 - - - - -
31 Pädagogisch betreuter Spielplatz/Spielhaus/Abenteuerspielplatz ............................ 4 1 1 - - -
32 Jugendzeltplatz......................................................................................................... - - - - - -
33 Erziehungs- und Familienberatungsstelle................................................................. 41 1 1 - - -
34 Ehe- und Lebensberatungsstelle............................................................................... 4 - - - - -
35 Jugendberatungsstelle .............................................................................................. 6 1 1 - - -
36 Drogen- und Suchtberatungsstellen.......................................................................... 16 4 4 - - -
37 Einrichtungen der Mitarbeiter(innen)fortbildung ..................................................... 1 - - - - -
38 Einrichtungen der Eltern- und Familienbildung....................................................... 12 - - - - -
39 Zusammen............................................................................................................... 1 331 290 80 4 1 205

40 Gemeinden oder Gemeindeverbände ohne Jugendamt............................................. 5 5 - - - 5
41 Jugendämter ............................................................................................................. 18 18 18 - - -
42 Landesjugendamt ..................................................................................................... 1 1 - 1 - -
43 Oberste Landesjugendbehörde(n)............................................................................. 1 1 - - 1 -
44 Zusammen............................................................................................................... 25 25 18 1 1 5

45 Geschäftsstellen eines Trägers der freien Jugendhilfe.............................................. 85 - - - - -

46
Arbeitsgemeinschaften und sonstige Zusammenschlüsse von Trägern der

Jugendhilfe............................................................................................................ 4 - - - - -
47 Insgesamt ................................................................................................................ 2 465 779 178 10 3 588
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nach Art und Träger der Einrichtung

Freie Träger
davon

zu-
sam-
men

Arbei-
ter-

wohl-
fahrt

Deutscher
Paritäti-

scher
Wohl-

fahrtsver-
band

Deut-
sches
Rotes
Kreuz

Diakon.
Werk/sonst.

der EKD
angeschl.

Träger

Caritas-
verband/

sonst.
kath.

Träger

Zentralwohl-
fahrtsstelle
der Juden

in Deutsch-
land

sonst. Reli-
gionsge-

meinschaf-
ten öffentl.

Rechts

Jugend-
gruppen,

-ver-
bände,
-ring

Wirt-
schafts-
unter-

nehmen

sonst. juri-
stische
Perso-

nen, andere
Vereini-
gungen

Lfd.
Nr.

1 - - - - - - - - - 1   1
9 1 1 1 3 - - - - 1 2   2

34 3 7 2 4 3 - 2 - 4 9   3
289 42 90 42 37 3 - 1 - 19 55   4
114 7 24 10 14 7 - - - 5 47   5
109 15 32 12 14 7 - - - 6 23   6
556 68 154 67 72 20 - 3 - 35 137   7

113 18 47 14 18 2 - 1 - 4 9   8
3 - - - 1 - - - - 1 1   9
- - - - - - - - - - - 10
- - - - - - - - - - - 11

66 - 4 - 1 - - - - - 61 12

345 54 91 50 46 7 - - - 22 75 13
10 1 2 2 2 - - - - - 3 14

9 - 2 1 5 - - - - - 1 15
4 1 3 - - - - - - - - 16
1 - 1 - - - - - - - - 17

11 - 1 - 1 1 - - - 2 6 18
4 2 - 1 1 - - - - - - 19

25 1 4 - 2 3 - 1 - - 14 20
- - - - - - - - - - - 21

22 2 6 1 1 - - - 2 4 6 22
16 - 1 - 1 - - 1 - 1 12 23

411 31 79 19 36 6 - 3 10 23 204 24
34 - 2 - 3 - - 3 6 - 20 25
34 3 5 2 4 1 - 1 3 - 15 26

27 1 - 1 1 - - - 1 1 22 27
1 - - - - - - - - - 1 28
9 - 1 1 1 - - - 1 1 4 29
1 - - - - - - 1 - - - 30
3 - - - - - - - - - 3 31
- - - - - - - - - - - 32

40 2 11 4 9 7 - - - - 7 33
4 - - 1 2 1 - - - - - 34
5 - 1 - 1 - - - - - 3 35

12 - 2 1 9 - - - - - - 36
1 - - - 1 - - - - - - 37

12 3 - 5 1 - - - - - 3 38
1 041 101 212 90 126 26 - 10 23 54 399 39

- - - - - - - - - - - 40
- - - - - - - - - - - 41
- - - - - - - - - - - 42
- - - - - - - - - - - 43
- - - - - - - - - - - 44

85 6 20 2 12 5 - - 9 3 28 45

4 - - - - - - 1 1 - 2 46
1 686 175 386 159 210 51 - 14 33 92 566 47
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 3 In der Kinder- und Jugendhilfe tätige Personen am 31.12.2002

Davon nach

Lfd.
Nr.

Art der Einrichtung
Insge-
samt

Dipl. So-
zial-päd-
agogen/

innen, Dipl.
Sozialarbei-
ter/innen 1)

Dipl. Pädago-
gen/innen,

Dipl. Sozial-
päd., Erzie-

hungswissen-
schaftler/ innen 2)

Heil-
päda-
gogen

/innen 1, 2)

  1 Kinderkrippen ................................................................................................ 3 - - -
  2 Kindergärten .................................................................................................. 139 - 2 -
  3 Horte .............................................................................................................. 505 8 3 4
  4 Tageseinrichtungen mit alterseinheitlichen Gruppen..................................... 5 546 51 27 26
  5 Tageseinrichtungen mit altersgemischten Gruppen ....................................... 1 034 8 1 8
  6 Tageseinrichtungen mit alterseinheitlichen und altersgemischten Gruppen .. 1 685 11 7 9
  7 Tageseinrichtungen für Kinder zusammen................................................ 8 912 78 40 47

Und zwar:
  8 Integrative Tageseinrichtungen...................................................................... 2 388 24 10 30
  9 Tageseinrichtungen für behinderte Kinder..................................................... 43 - 2 4
10 Tageseinrichtungen für Kinder von Betriebsangehörigen.............................. - - - -
11 Kindergartenähnliche Einrichtungen ............................................................. - - - -
12 Tageseinrichtungen von Elterninitiativen ...................................................... 370 5 - 3

13
Einrichtungen für Hilfe zur Erziehung und Hilfe für junge Volljährige

sowie für die Inobhutnahme........................................................................ 1 838 281 86 62
14 Gemeinsame Wohnform für Mütter/Väter und Kinder .................................. 22 6 2 -
15 Einrichtung der Frühförderung ...................................................................... 45 4 3 4
16 Einrichtung über Tag und Nacht für junge Menschen mit Behinderung........ 60 8 5 -
17 Tagesstätte/Tagesheim für junge Menschen mit Behinderung....................... 6 - - -
18 Einrichtung des Jugendwohnens im Rahmen der Jugendsozialarbeit ........... 68 2 1 -
19 Jugendgemeinschaftswerk ............................................................................. 12 2 - -
20 Einrichtung der berufsbezogenen Jugendsozialarbeit .................................... 116 21 15 -
21 Kur-, Genesungs- und Erholungseinrichtung für junge Menschen ................ - - - -
22 Jugendherberge, Jugendgästehaus, Jugendübernachtungshaus ...................... 155 3 4 -
23 Jugendtagungsstätte, Jugendbildungsstätte .................................................... 81 8 4 -
24 Jugendzentrum, -freizeitheim, Haus der offenen Tür..................................... 1 110 62 44 5
25 Jugendräume/Jugendheim ohne hauptamtliches Personal.............................. 20 - 1 -
26 Einrichtung oder Initiative der mobilen Jugendarbeit .................................... 106 22 5 -

27
Jugendkunstschule, kulturpädagogische und kulturelle Einrichtung für

junge Menschen.......................................................................................... 139 - 5 -
28 Einrichtung der Stadtranderholung ................................................................ 11 - - -
29 Kinder- und Jugendferien-/-erholungsstätte................................................... 26 - 2 -
30 Familienferienstätte........................................................................................ 16 1 - -
31 Pädagogisch betreuter Spielplatz/Spielhaus/Abenteuerspielplatz .................. 9 2 - -
32 Jugendzeltplatz .............................................................................................. - - - -
33 Erziehungs- und Familienberatungsstelle ...................................................... 148 60 13 1
34 Ehe- und Lebensberatungsstelle..................................................................... 15 6 1 -
35 Jugendberatungsstelle .................................................................................... 13 4 1 -
36 Drogen- und Suchtberatungsstellen ............................................................... 40 14 3 -
37 Einrichtungen der Mitarbeiter(innen)fortbildung........................................... 1 - 1 -
38 Einrichtungen der Eltern- und Familienbildung............................................. 61 10 4 -
39 Zusammen .................................................................................................... 4 118 516 200 72

40 Gemeinden oder Gemeindeverbände ohne Jugendamt .................................. 9 - 1 -
41 Jugendämter ................................................................................................... 690 242 33 3
42 Landesjugendamt ........................................................................................... 30 2 3 -
43 Oberste Landesjugendbehörde(n) .................................................................. 14 3 1 -
44 Zusammen .................................................................................................... 743 247 38 3

45 Geschäftsstellen eines Trägers der freien Jugendhilfe ................................... 374 54 45 -

46
Arbeitsgemeinschaften und sonstige Zusammenschlüsse von Trägern

der Jugendhilfe............................................................................................ 6 1 1 -
47 Insgesamt ...................................................................................................... 14 153 896 324 122

______
1) Fachschule oder vergleichbarer Abschluss
2) Universität oder vergleichbarer Abschluss
3) Erziehungshelfer/in, Heilerziehungshelfer/in,  Hauswirtschaftshelfer/in, Krankenpflegerhelfer/in
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nach Art der Einrichtung und Berufsausbildungsabschluss

Berufsausbildungsabschluss

Erzieher/
innen

Kinder-
pfleger/
innen

sonstige Heil-
erzieher/innen

Heilerzie-
hungspfleger/

innen

Familien-
pfleger/
innen

soziale
und

medizinische
Helfer-
berufe 3)

sonstige so-
ziale/ sozial-
pädagogische

Kurzaus-
bildung

Psychologen/
innen mit

Hochschul-
abschluss

Beschäfti-
gungs- und

Arbeitsthera-
peuten/innen

Lfd.
Nr.

2 - - - - - - -   1
94 2 10 - - 1 - -   2

410 3 6 - 2 - - -   3
4 206 93 150 2 26 10 - 4   4

742 16 28 3 5 1 - 1   5
1 235 32 57 1 2 12 - -   6
6 689 146 251 6 35 24 - 5   7

-
1 626 44 221 1 12 15 - 4   8

22 - 2 - - - - -   9
- - - - - - - - 10
- - - - - - - - 11

262 9 6 - 1 3 - - 12

921 5 55 17 3 16 16 7 13
12 - - - - - - - 14
18 1 1 - - - - - 15
19 - 5 - 2 - - - 16

- 1 1 - - 1 - - 17
33 - 1 - - 1 - - 18

1 1 - - - - - - 19
16 - 2 - - - - 1 20

- - - - - - - - 21
12 - - - - 2 - - 22

7 - - - - 8 - - 23
297 15 5 2 4 59 - 2 24

1 - - - - - - - 25
31 - - - - 6 - 1 26

15 - - 1 - - 1 - 27
6 - - - - - - - 28
- - - - 1 - - - 29
2 - - - - - - - 30
3 - - - - 1 - - 31
- - - - - - - - 32

26 - - - - 2 16 - 33
2 - - - - - 4 - 34
6 - - - - - - - 35
3 - - - - 3 1 - 36
- - - - - - - - 37

20 1 - - 2 1 - - 38
1 451 24 70 20 12 100 38 11 39

4 - - - - 2 - - 40
89 1 - - - - 1 - 41

2 - - - 2 - - - 42
- - - - - - - - 43

95 1 - - 2 2 1 - 44

63 2 1 4 - 13 1 - 45

2 - - - - 1 - - 46
8 300 173 322 30 49 140 40 16 47
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Noch: 3  In der Kinder- und Jugendhilfe tätige Personen am 31.12.2002

Davon nach

Lfd.
Nr.

Art der Einrichtung

Kinderkran-
kenpfleger,-
schwerstern,

Kranken-
pfleger,

-schwerstern

Fachleh-
rer/innen

oder
sonst.

Lehrer/
innen

sonsti-
ger

Hoch-
schul-

ab-
schluss

Abschluss-
prüfung für

den mittleren
Dienst/Erste
Angestell-

tenpr..

  1 Kinderkrippen ...................................................................................................... - - - -
  2 Kindergärten ........................................................................................................ - - - -
  3 Horte .................................................................................................................... - 9 4 -
  4 Tageseinrichtungen mit alterseinheitlichen Gruppen ........................................... 34 13 5 1
  5 Tageseinrichtungen mit altersgemischten Gruppen.............................................. 3 1 - -
  6 Tageseinrichtungen mit alterseinheitlichen und altersgemischten Gruppen......... 8 5 3 -
  7 Tageseinrichtungen für Kinder zusammen...................................................... 45 28 12 1

Und zwar:
  8 Integrative Tageseinrichtungen ............................................................................ 18 7 4 1
  9 Tageseinrichtungen für behinderte Kinder ........................................................... - 1 - -
10 Tageseinrichtungen für Kinder von Betriebsangehörigen .................................... - - - -
11 Kindergartenähnliche Einrichtungen.................................................................... - - - -
12 Tageseinrichtungen von Elterninitiativen............................................................. 2 1 2 -

13
Einrichtungen für Hilfe zur Erziehung und Hilfe für junge Volljährige

sowie für die Inobhutnahme.............................................................................. 10 36 11 -
14 Gemeinsame Wohnform für Mütter/Väter und Kinder ........................................ - 1 - -
15 Einrichtung der Frühförderung............................................................................. - - - -
16 Einrichtung über Tag und Nacht für junge Menschen mit Behinderung .............. 6 - 1 -
17 Tagesstätte/Tagesheim für junge Menschen mit Behinderung............................. - - - -
18 Einrichtung des Jugendwohnens im Rahmen der Jugendsozialarbeit .................. - 2 4 -
19 Jugendgemeinschaftswerk.................................................................................... - 3 1 -
20 Einrichtung der berufsbezogenen Jugendsozialarbeit........................................... - 13 5 -
21 Kur-, Genesungs- und Erholungseinrichtung für junge Menschen....................... - - - -
22 Jugendherberge, Jugendgästehaus, Jugendübernachtungshaus ............................ - 3 10 -
23 Jugendtagungsstätte, Jugendbildungsstätte .......................................................... - 2 7 -
24 Jugendzentrum, -freizeitheim, Haus der offenen Tür ........................................... 6 45 49 5
25 Jugendräume/Jugendheim ohne hauptamtliches Personal .................................... - - 2 1
26 Einrichtung oder Initiative der mobilen Jugendarbeit .......................................... - 2 4 -

27
Jugendkunstschule, kulturpädagogische und kulturelle Einrichtung für junge

Menschen .......................................................................................................... - 12 11 1
28 Einrichtung der Stadtranderholung ...................................................................... - - - -
29 Kinder- und Jugendferien-/-erholungsstätte ......................................................... - - 2 -
30 Familienferienstätte.............................................................................................. - - 1 -
31 Pädagogisch betreuter Spielplatz/Spielhaus/Abenteuerspielplatz ........................ - - - -
32 Jugendzeltplatz..................................................................................................... - - - -
33 Erziehungs- und Familienberatungsstelle............................................................. - 2 1 -
34 Ehe- und Lebensberatungsstelle........................................................................... - - 1 -
35 Jugendberatungsstelle .......................................................................................... - - - -
36 Drogen- und Suchtberatungsstellen...................................................................... - 1 1 -
37 Einrichtungen der Mitarbeiter(innen)fortbildung ................................................. - - - -
38 Einrichtungen der Eltern- und Familienbildung................................................... - 3 4 -
39 Zusammen........................................................................................................... 22 125 115 7

40 Gemeinden oder Gemeindeverbände ohne Jugendamt......................................... - - - -
41 Jugendämter ......................................................................................................... 5 33 14 100
42 Landesjugendamt ................................................................................................. - 5 3 2
43 Oberste Landesjugendbehörde(n)......................................................................... - 2 5 -
44 Zusammen........................................................................................................... 5 40 22 102

45 Geschäftsstellen eines Trägers der freien Jugendhilfe.......................................... 2 21 35 2

46
Arbeitsgemeinschaften und sonstige Zusammenschlüsse von Trägern der

Jugendhilfe........................................................................................................ - - - -
47 Insgesamt ............................................................................................................ 74 214 184 112
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nach Art der Einrichtung und Berufsausbildungsabschluss

Berufsausbildungsabschluss

Facharbeiter/
innen

Abschlusspr.
für den

gehobenem
Dienst/Zweite

Angestell-
tenpr.

sonstige
Verwaltungs-

berufe

Hauswirt-
schafter/

innen

sonstiger
Ausbildungs-

abschluss

Praktikanten/
innen im

Anerkennungs-
jahr

anderweitig
noch in der
Ausbildung

ohne
abge-

schlossene
Ausbildung

Lfd.
Nr.

- - - - - - - 1   1
- - 1 6 11 1 3 8   2
- 2 2 24 11 2 9 6   3
2 19 65 410 182 26 28 166   4
- 3 13 61 61 2 14 63   5
4 6 14 118 81 6 10 64   6
6 30 95 619 346 37 64 308   7

4 10 23 163 69 4 22 76   8
- - - 2 5 - 1 4   9
- - - - - - - - 10
- - - - - - - - 11
- 3 5 30 23 - 2 13 12

2 43 20 152 48 3 9 35 13
- 1 - - - - - - 14
- - - - 14 - - - 15
- 2 1 5 - - 1 5 16
- - - - 3 - - - 17
- 2 - 19 3 - - - 18
- 1 - - 2 - - 1 19
5 1 2 20 14 - - 1 20
- - - 72 - - - - 21
- 8 4 23 25 - 1 11 22
2 5 1 315 6 - 3 5 23
9 31 4 14 128 2 - 21 24
- - - 17 1 - - - 25
- 6 - 17 11 - 1 - 26

- 7 - 4 64 - 1 4 27
- - - 10 1 - - - 28
- 1 1 1 9 - - - 29
- - 1 2 9 - - 1 30
- - - - - - - 1 31
- - - 2 - - - - 32
- 9 - - 14 - 2 - 33
- 1 - 1 - - - - 34
- - - 1 - - - 35
- 2 - - 12 - - - 36
- - - - - - - - 37
1 2 - 1 9 1 2 - 38

19 122 34 675 374 6 20 85 39

- - - - - - - 2 40
87 53 4 21 7 - - - 41

4 6 - - 1 - -. - 42
1 - - 2 - - - - 43

92 59 4 23 8 - - 2 44

8 43 1 38 36 1 1 - 45

- 1 - - - - - - 46
125 255 134 1 355 764 44 85 395 47
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 4 Tageseinrichtungen für Kinder am 31.12.2002 nach Art und Träger der Einrichtung

Öffentliche Träger
davon

Art der
Kindertageseinrichtung

Insge-
samt

zu-
sam-
men

örtliche
Träger

über-
örtliche
Träger

Land
Gemein-
den ohne

Jugendamt

Freie
Träger
zusam-

men

Kinderkrippen .................................................................... 1 - - - - - 1
Kindergärten ...................................................................... 17 8 3 - - 5 9
Horte .................................................................................. 124 90 26 - - 64 34
Tageseinrichtungen mit alterseinheitlichen Gruppen ......... 464 175 36 2 - 137 289

für Krippen- und Kindergartenkinder ............................. 163 58 12 - - 46 105
für Krippen- und Hortkinder ........................................... - - - - - - -
für Kindergarten- und Hortkinder ................................... 13 6 3 - - 3 7
für Krippen-, Kindergarten- und Hortkinder ................... 288 111 21 2 - 88 177

Tageseinrichtungen mit altersgemischten Gruppen............ 236 122 9 - - 113 114
für Kinder bis zum Schuleintritt...................................... 100 36 5 - - 31 64
für Kinder ab 3 Jahren..................................................... 1 1 - - - 1 -
für Kinder aller Altersklassen ......................................... 123 82 4 - - 78 41
in unterschiedlicher Alterszusammensetzung ................. 12 3 - - - 3 9

Tageseinrichtungen mit alterseinheitlichen und alters-
gemischten Gruppen ....................................................... 178 69 6 3 1 59 109

Insgesamt .......................................................................... 1 020 464 80 5 1 378 556

Und zwar:
Integrative Tageseinrichtungen .......................................... 139 26 11 1 1 13 113
Tageseinrichtungen für behinderte Kinder......................... 9 6 5 - - 1 3
Tageseinrichtungen für Kinder von Betriebsangehörigen .. - - - - - - -
Kindergartenähnliche Einrichtungen.................................. - - - - - - -
Tageseinrichtungen von Elterninitiativen........................... 68 2 - - - 2 66

 5 Tätige Personen in Tageseinrichtungen für Kinder am 31.12.2002 nach Art und
Träger der Einrichtung

Öffentliche Träger
Darunter
von Sp. 1

davonArt der
Kindertageseinrichtung

Insge-
samt

zu-
sam-
men

ört-
liche

Träger

überört-
liche

Träger
Land

Gemein-
den ohne

Jugendamt

Freie
Träger
zusam-

men
vollzeit-

tätig

Kinderkrippen .................................................................. 3 - - - - - 3 -
Kindergärten .................................................................... 139 75 40 - - 35 64 39
Horte ................................................................................ 505 359 125 - - 234 146 23
Tageseinrichtungen mit alterseinheitlichen Gruppen ....... 5 546 1 895 657 16 - 1 222 3 651 1 062

für Krippen- und Kindergartenkinder ........................... 1 800 582 205 - - 377 1 218 332
für Krippen- und Hortkinder ......................................... - - - - - - - -
für Kindergarten- und Hortkinder ................................. 111 44 20 - - 24 67 21
für Krippen-, Kindergarten- und Hortkinder ................. 3 635 1 269 432 16 - 821 2 366 709

Tageseinrichtungen mit altersgemischten Gruppen.......... 1 034 433 34 - - 399 601 281
für Kinder bis zum Schuleintritt.................................... 551 153 23 - - 130 398 140
für Kinder ab 3 Jahren................................................... 3 3 - - - 3 - -
für Kinder aller Altersklassen ....................................... 421 266 11 - - 255 155 114
in unterschiedlicher Alterszusammensetzung ............... 59 11 - - - 11 48 27

Tageseinrichtungen mit alterseinheitlichen und alters-
gemischten Gruppen ..................................................... 1 685 439 54 13 19 353 1 246 455

Insgesamt ........................................................................ 8 912 3 201 910 29 19 2 243 5 711 1 860

Und zwar:
Integrative Tageseinrichtungen ........................................ 2 388 464 242 10 19 193 1 924 477
Tageseinrichtungen für behinderte Kinder....................... 43 15 14 - - 1 28 14
Tageseinrichtungen für Kinder von Betriebsangehörigen - - - - - - - -
Kindergartenähnliche Einrichtungen................................ - - - - - - - -
Tageseinrichtungen von Elterninitiativen......................... 370 9 - - - 9 361 154
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Noch:  5  Tätige Personen in Tageseinrichtungen für Kinder am 31.12.2002 nach Art und
Träger der Einrichtung

5.1 Durchschnittliche Zahl der tätigen Personen je Tageseinrichtung

Öffentliche Träger
davon

Art der
Kindertageseinrichtung

Insge-
samt

zu-
sam-
men

örtliche
Träger

über-
örtliche
Träger

Land
Gemein-
den ohne

Jugendamt

Freie
Träger
zusam-

men

Kinderkrippen ...................................................................... 3 - - - - - 3
Kindergärten ........................................................................ 8 9 13 - - 7 7
Horte .................................................................................... 4 4 5 - - 4 4
Tageseinrichtungen mit alterseinheitlichen Gruppen ........... 12 11 18 8 - 9 13

für Krippen- und Kindergartenkinder ............................... 11 10 17 - - 8 12
für Krippen- und Hortkinder ............................................. - - - - - - -
für Kindergarten- und Hortkinder ..................................... 9 7 7 - - 8 10
für Krippen-, Kindergarten- und Hortkinder ..................... 13 11 21 8 - 9 13

Tageseinrichtungen mit altersgemischten Gruppen.............. 4 4 4 - - 4 5
für Kinder bis zum Schuleintritt........................................ 6 4 5 - - 4 6
für Kinder ab 3 Jahren....................................................... 3 3 - - - 3 -
für Kinder aller Altersklassen ........................................... 3 3 3 - - 3 4
in unterschiedlicher Alterszusammensetzung ................... 5 4 - - - 4 5

Tageseinrichtungen mit alterseinheitlichen und alters-
gemischten Gruppen ......................................................... 9 6 9 4 19 6 11

Insgesamt ............................................................................ 9 7 11 6 19 6 10

Und zwar:
Integrative Tageseinrichtungen ............................................ 17 18 22 10 19 15 17
Tageseinrichtungen für behinderte Kinder........................... 5 3 3 - - 1 9
Tageseinrichtungen für Kinder von Betriebsangehörigen .... - - - - - - -
Kindergartenähnliche Einrichtungen.................................... - - - - - - -
Tageseinrichtungen von Elterninitiativen............................. 5 5 - - - 5 5

5.2 Durchschnittliche Zahl der Vollkräfte je Tageseinrichtung

Öffentliche Träger
davon

Art der
Kindertageseinrichtung

Insge-
samt

zu-
sam-
men

örtliche
Träger

über-
örtliche
Träger

Land
Gemein-
den ohne

Jugendamt

Freie
Träger
zusam-

men

Kinderkrippen ...................................................................... 3 - - - - - 3
Kindergärten ........................................................................ 7 7 10 - - 6 6
Horte .................................................................................... 3 3 3 - - 3 3
Tageseinrichtungen mit alterseinheitlichen Gruppen ........... 9 8 12 7 - 7 10

für Krippen- und Kindergartenkinder ............................... 8 8 12 - - 6 9
für Krippen- und Hortkinder ............................................. - - - - - - -
für Kindergarten- und Hortkinder ..................................... 7 5 5 - - 5 8
für Krippen-, Kindergarten- und Hortkinder ..................... 10 9 14 7 - 7 11

Tageseinrichtungen mit altersgemischten Gruppen.............. 3 3 2 - - 3 4
für Kinder bis zum Schuleintritt........................................ 4 3 3 - - 3 5
für Kinder ab 3 Jahren....................................................... 2 2 - - - 2 -
für Kinder aller Altersklassen ........................................... 3 3 2 - - 3 3
in unterschiedlicher Alterszusammensetzung ................... 4 3 - - - 3 4

Tageseinrichtungen mit alterseinheitlichen und alters-
gemischten Gruppen ......................................................... 8 5 7 3 15 5 9

Insgesamt ............................................................................ 7 5 8 5 15 5 8

Und zwar:
Integrative Tageseinrichtungen ............................................ 14 13 15 9 15 12 14
Tageseinrichtungen für behinderte Kinder........................... 4 2 2 - - 1 8
Tageseinrichtungen für Kinder von Betriebsangehörigen .... - - - - - - -
Kindergartenähnliche Einrichtungen.................................... - - - - - - -
Tageseinrichtungen von Elterninitiativen............................. 4 4 - - - 4 4
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 6 Verfügbare Plätze in Tageseinrichtungen für Kinder am 31.12.2002 nach Art und
Träger der Einrichtung

Öffentliche Träger
davon

Art der
Kindertageseinrichtung

Insge-
samt

zu-
sam-
men

örtliche
Träger

über-
örtliche
Träger

Land
Gemein-
den ohne

Jugendamt

Freie
Träger
zusam-

men

Kinderkrippen ............................................................................. 11 - - - - - 11
Kindergärten ............................................................................... 924 570 248 - - 322 354
Horte ........................................................................................... 9 364 6 863 1 987 - - 4 876 2 501
Tageseinrichtungen mit alterseinheitlichen Gruppen .................. 47 091 16 348 4 822 152 - 11 374 30 743

für Krippen- und Kindergartenkinder ...................................... 11 628 3 846 1 166 - - 2 680 7 782
für Krippen- und Hortkinder .................................................... - - - - - - -
für Kindergarten- und Hortkinder ............................................ 1 329 591 266 - - 325 738
für Krippen-, Kindergarten- und Hortkinder ............................ 34 134 11 911 3 390 152 - 8 369 22 223

Tageseinrichtungen mit altersgemischten Gruppen..................... 8 503 4 290 264 - - 4 026 4 213
für Kinder bis zum Schuleintritt............................................... 3 739 1 179 165 - - 1 014 2 560
für Kinder ab 3 Jahren.............................................................. 30 30 - - - 30 -
für Kinder aller Altersklassen .................................................. 4 265 2 994 99 - - 2 895 1 271
in unterschiedlicher Alterszusammensetzung .......................... 469 87 - - - 87 382

Tageseinrichtungen mit alterseinheitlichen und alters-
gemischten Gruppen ................................................................ 14 626 4 437 426 113 170 3 728 10 189

Insgesamt ................................................................................... 80 519 32 508 7 747 265 170 24 326 48 011

Davon für
Krippenkinder .......................................................................... 14 429 4 720 1 042 61 36 3 581 9 709
Kindergartenkinder .................................................................. 40 267 14 023 3 086 144 90 10 703 26 244
Hortkinder................................................................................ 25 823 13 765 3 619 60 44 10 042 12 058

Und zwar:
Integrative Tageseinrichtungen ................................................... 18 144 3 407 1 516 82 170 1 639 14 737
Tageseinrichtungen für behinderte Kinder.................................. 334 193 171 - - 22 141
Tageseinrichtungen für Kinder von Betriebsangehörigen ........... - - - - - - -
Kindergartenähnliche Einrichtungen........................................... - - - - - - -
Tageseinrichtungen von Elterninitiativen.................................... 2 889 70 - - - 70 2 819

6.1 Durchschnittliche Zahl der verfügbaren Plätze je Tageseinrichtung

Öffentliche Träger
davon

Art der
Kindertageseinrichtung

Insge-
samt

zu-
sam-
men

örtliche
Träger

über-
örtliche
Träger

Land
Gemein-
den ohne

Jugendamt

Freie
Träger
zusam-

men

Kinderkrippen ............................................................................. 11 - - - - - 11
Kindergärten ............................................................................... 54 71 83 - - 64 39
Horte ........................................................................................... 76 76 76 - - 76 74
Tageseinrichtungen mit alterseinheitlichen Gruppen .................. 101 93 134 76 - 83 106

für Krippen- und Kindergartenkinder ...................................... 71 66 97 - - 58 74
für Krippen- und Hortkinder .................................................... - - - - - - -
für Kindergarten- und Hortkinder ............................................ 102 99 89 - - 108 105
für Krippen-, Kindergarten- und Hortkinder ............................ 119 107 161 76 - 95 126

Tageseinrichtungen mit altersgemischten Gruppen..................... 36 35 29 - - 36 37
für Kinder bis zum Schuleintritt............................................... 37 33 33 - - 33 40
für Kinder ab 3 Jahren.............................................................. 30 30 - - - 30 -
für Kinder aller Altersklassen .................................................. 35 37 25 - - 37 31
in unterschiedlicher Alterszusammensetzung .......................... 39 29 - - - 29 42

Tageseinrichtungen mit alterseinheitlichen und alters-
gemischten Gruppen ................................................................ 82 64 71 38 170 63 93

Insgesamt ................................................................................... 79 70 97 53 170 64 86

Und zwar:
Integrative Tageseinrichtungen ................................................... 131 131 138 82 170 126 130
Tageseinrichtungen für behinderte Kinder.................................. 37 32 34 - - 22 47
Tageseinrichtungen für Kinder von Betriebsangehörigen ........... - - - - - - -
Kindergartenähnliche Einrichtungen........................................... - - - - - - -
Tageseinrichtungen von Elterninitiativen.................................... 42 35 - - - 35 43
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Noch. 6  Verfügbare Plätze in Tageseinrichtungen für Kinder am 31.12.2002 nach Art und
Träger der Einrichtung

6.2 Durchschnittliche Zahl der verfügbaren Plätze je tätige Person

Öffentliche Träger
davon

Art der
Kindertageseinrichtung

Insge-
samt

zu-
sam-
men

örtliche
Träger

über-
örtliche
Träger

Land
Gemeinden

ohne
Jugendamt

Freie
Träger
zusam-

men

Kinderkrippen ............................................................................. 4 - - - - - 4
Kindergärten ............................................................................... 7 8 6 - - 9 6
Horte ........................................................................................... 19 19 16 - - 21 17
Tageseinrichtungen mit alterseinheitlichen Gruppen .................. 8 9 7 10 - 9 8
Tageseinrichtungen mit altersgemischten Gruppen..................... 8 10 8 - - 10 7
Tageseinrichtungen mit alterseinheitlichen und alters-

gemischten Gruppen ................................................................ 9 10 8 9 9 11 8

Insgesamt ................................................................................... 9 10 9 9 9 11 8

Und zwar:
Integrative Tageseinrichtungen ................................................... 8 7 6 8 9 8 8
Tageseinrichtungen für behinderte Kinder.................................. 8 13 12 - - 22 5
Tageseinrichtungen für Kinder von Betriebsangehörigen ........... - - - - - - -
Kindergartenähnliche Einrichtungen........................................... - - - - - - -
Tageseinrichtungen von Elterninitiativen.................................... 8 8 - - - 8 8

6.3 Darunter durchschnittliche Zahl der verfügbaren Plätze je Vollkraft

Öffentliche Träger
davon

Art der
Kindertageseinrichtung

Insge-
samt

zu-
sam-
men

örtliche
Träger

über-
örtliche
Träger

Land
Gemeinden

ohne
Jugendamt

Freie
Träger
zusam-

men

Kinderkrippen ............................................................................. 4 - - - - - 4
Kindergärten ............................................................................... 8 10 8 - - 11 7
Horte ........................................................................................... 28 28 24 - - 30 27
Tageseinrichtungen mit alterseinheitlichen Gruppen .................. 11 11 11 11 - 12 11
Tageseinrichtungen mit altersgemischten Gruppen..................... 11 13 12 - - 13 9
Tageseinrichtungen mit alterseinheitlichen und alters-

gemischten Gruppen ................................................................ 11 13 10 12 12 13 10

Insgesamt ................................................................................... 12 14 12 11 12 14 11

Und zwar:
Integrative Tageseinrichtungen ................................................... 10 10 9 9 12 11 9
Tageseinrichtungen für behinderte Kinder.................................. 10 18 18 - - 28 6
Tageseinrichtungen für Kinder von Betriebsangehörigen ........... - - - - - - -
Kindergartenähnliche Einrichtungen........................................... - - - - - - -
Tageseinrichtungen von Elterninitiativen.................................... 10 9 - - - 9 10
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 7 Verfügbare Plätze in Tageseinrichtungen für Kinder am 31.12.2002
der betreuten Kinder und Art

Davon nach Art der verfügbaren
nur Vormittagsplätze

Insge-
samt

Lfd.
Nr.

Art der Kindertageseinrichtung
__________

Altersklasse

Ganztags-
plätze mit
Mittag-
essen

Vor- und
Nachmittags-
plätze ohne
Mittagessen

ohne
Mittag-
essen

mit
Mittag-
essen

  1 Kinderkrippen ...................................................................... 11 11 - - -
  2 Kindergärten ........................................................................ 924 924 - - -
  3 Horte .................................................................................... 9 364 9 210 119 - -
  4 Tageseinrichtungen mit alterseinheitlichen Gruppen........... 47 091 47 082 - - 8
  5 für Krippen- und Kindergartenkinder ............................... 11 628 11 627 - - -

davon für
  6 Krippenkinder................................................................ 3 230 3 230 - - -
  7 Kindergartenkinder........................................................ 8 398 8 397 - - -

  8 für Krippen- und Hortkinder............................................. - - - - -
davon für

  9 Krippenkinder................................................................ - - - - -
10 Hortkinder ..................................................................... - - - - -

11 für Kindergarten und Hortkinder ...................................... 1 329 1 329 - - -
davon für

12 Kindergartenkinder........................................................ 596 596 - - -
13 Hortkinder ..................................................................... 733 733 - - -

14 für Krippen-, Kindergarten- und Hortkinder..................... 34 134 34 126 - - 8
davon für

15 Krippenkinder................................................................ 6 450 6 442 - - 8
16 Kindergartenkinder........................................................ 16 691 16 691 - - -
17 Hortkinder ..................................................................... 10 993 10 993 - - -

18 Tageseinrichtungen mit altersgemischten Gruppen ............. 8 503 8 489 - - 12
16 für Kinder bis zum Schuleintritt ....................................... 3 739 3 739 - - -

davon für
20 Krippenkinder................................................................ 813 813 - - -
21 Kindergartenkinder........................................................ 2 926 2 926 - - -

22 für Kinder ab 3 Jahren ...................................................... 30 30 - - -
davon für

23 Kindergartenkinder........................................................ 15 15 - - -
24 Hortkinder ..................................................................... 15 15 - - -

25 für Kinder aller Altersklassen ........................................... 4 265 4 251 - - 12
davon für

26 Krippenkinder................................................................ 801 799 - - 2
27 Kindergartenkinder........................................................ 2 348 2 338 - - 10
28 Hortkinder ..................................................................... 1 116 1 114 - - -

29 in unterschiedlicher Alterszusammensetzung ................... 469 469 - - -
davon für

30 Krippenkinder................................................................ 78 78 - - -
31 Kindergartenkinder........................................................ 270 270 - - -
32 Hortkinder ..................................................................... 121 121 - - -

33
Tageseinrichtungen mit alterseinheitlichen und alters-

gemischten Gruppen ......................................................... 14 626 14 545 32 - -
davon für

34 Krippenkinder................................................................ 3 046 3 041 5 - -
35 Kindergartenkinder........................................................ 8 099 8 084 15 - -
36 Hortkinder ..................................................................... 3 481 3 420 12 - -

37 Insgesamt ............................................................................ 80 519 80 261 151 - 20
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nach Art der Einrichtung, Altersklasse
der verfügbaren Plätze

Plätze Darunter Plätze für behinderte Kinder
nur Nachmittagsplätze davon nach Art der verfügbaren Plätze

nur Vormittagsplätze nur Nachmittagsplätze
ohne

Mittag-
essen

mit
Mittag-
essen

zu-
sammen

Ganztags-
plätze mit
Mittag-
essen

Vor- und
Nachmittags-
plätze ohne
Mittagessen

ohne
Mittag-
essen

mit
Mittag-
essen

ohne
Mittag-
essen

mit
Mittag-
essen

Lfd.
Nr.

- - - - - - - - -   1
- - 134 134 - - - - -   2
- 35 333 333 - - - - -   3
- 1 972 972 - - - - -   4
- 1 350 350 - - - - -   5

- - 1 1 - - - - -   6
- 1 349 349 - - - - -   7

- - - - - - - - -   8

- - - - - - - - -   9
- - - - - - - - - 10

- - 50 50 - - - - - 11

- - 20 20 - - - - - 12
- - 30 30 - - - - - 13

- - 572 572 - - - - - 14

- - 4 4 - - - - - 15
- - 568 568 - - - - - 16
- - - - - - - - - 17

2 - 155 155 - - - - - 18
- - 144 144 - - - - - 19

- - 4 4 - - - - - 20
- - 140 140 - - - - - 21

- - - - - - - - - 22

- - - - - - - - - 23
- - - - - - - - - 24

2 - 9 9 - - - - - 25

- - - - - - - - - 26
- - 9 9 - - - - - 27
2 - - - - - - - - 28

- - 2 2 - - - - - 29

- - 1 1 - - - - - 30
- - 1 1 - - - - - 31
- - - - - - - - - 32

44 5 277 277 - - - - - 33

- - 4 4 - - - - - 34
- - 273 273 - - - - - 35

44 5 - - - - - - - 36

46 41 1 871 1 871 - - - - - 37
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Noch: 7  Verfügbare Plätze in Tageseinrichtungen für Kinder am 31.12.2002
der betreuten Kinder und Art

Davon nach Art der verfügbaren
nur Vormittagsplätze

Insge-
samt

Lfd.
Nr.

Art der Kindertageseinrichtung
__________
Altersklasse

Ganztags-
plätze mit
Mittag-
essen

Vor- und
Nachmittags-
plätze ohne
Mittagessen

ohne
Mittag-
essen

mit
Mittag-
essen

Davon für
38 Krippenkinder................................................................... 14 429 14 414 5 - 10
39 Kindergartenkinder ........................................................... 40 267 40 241 15 - 10
40 Hortkinder......................................................................... 25 823 25 606 131 - -

Und zwar:
41 Integrative Tageseinrichtungen............................................ 18 144 18 144 - - -

davon für
42 Krippenkinder................................................................... 3 361 3 361 - - -
43 Kindergartenkinder ........................................................... 10 490 10 490 - - -
44 Hortkinder......................................................................... 4 293 4 293 - - -

45 Tageseinrichtungen für behinderte Kinder........................... 334 334 - - -
davon für

46 Krippenkinder................................................................... - - - - -
47 Kindergartenkinder ........................................................... 85 85 - - -
48 Hortkinder......................................................................... 249 249 - - -

49 Tageseinrichtungen für Kinder von Betriebsangehörigen.... - - - - -
davon für

50 Krippenkinder................................................................... - - - - -
51 Kindergartenkinder ........................................................... - - - - -
52 Hortkinder......................................................................... - - - - -

53 Kindergartenähnliche Einrichtungen ................................... - - - - -
davon für

54 Krippenkinder................................................................... - - - - -
55 Kindergartenkinder ........................................................... - - - - -
56 Hortkinder......................................................................... - - - - -

57 Tageseinrichtungen von Elterninitiativen ............................ 2 889 2 852 32 - -
davon für

58 Krippenkinder................................................................... 623 618 5 - -
59 Kindergartenkinder ........................................................... 1 698 1 683 15 - -
60 Hortkinder......................................................................... 568 551 12 - -
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nach Art der Einrichtung, Altersklasse
der verfügbaren Plätze

Plätze Darunter Plätze für behinderte Kinder
nur Nachmittagsplätze davon nach Art der verfügbaren Plätze

nur Vormittagsplätze nur Nachmittagsplätze
ohne

Mittag-
essen

mit
Mittag-
essen

zu-
sammen

Ganztags-
plätze mit
Mittag-
essen

Vor- und
Nachmittags-
plätze ohne
Mittagessen

ohne
Mittag-
essen

mit
Mittag-
essen

ohne
Mittag-
essen

mit
Mittag-
essen

Lfd.
Nr.

- - 14 14 - - - - - 38
- 1 1 494 1 494 - - - - - 39

46 40 363 363 - - - - - 40

- - 1 537 1 537 - - - - - 41

- - 14 14 - - - - - 42
- - 1 409 1 409 - - - - - 43
- - 114 114 - - - - - 44

- - 334 334 - - - - - 45

- - - - - - - - - 46
- - 85 85 - - - - - 47
- - 249 249 - - - - - 48

- - - - - - - - - 49

- - - - - - - - - 50
- - - - - - - - - 51
- - - - - - - - - 52

- - - - - - - - - 53

- - - - - - - - - 54
- - - - - - - - - 55
- - - - - - - - - 56

- 5 21 21 - - - - - 57

- - 1 1 - - - - - 58
- - 20 20 - - - - - 59
- 5 - - - - - - - 60
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 8 Einrichtungen der Jugendhilfe und tätige

Dar

Kreisfreie Stadt
Landkreis

Land

Einrichtungen
insgesamt Einrichtungen der

Jugendarbeit

Einrichtungen der
Jugendsozial-

arbeit

Einrichtungen der
Familienförderung

gemeinsame
Wohnformen

für Mütter/Väter
und Kinder

Lfd.
Nr.

Anzahl Personal Anzahl Personal Anzahl Personal Anzahl Personal Anzahl Personal

Kreisfreie Städte
  1 Greifswald ................ 66 242 36 98 1 1 - - 1 1
  2 Neubrandenburg ....... 56 244 21 49 6 30 - - 1 2
  3 Rostock ..................... 126 739 49 179 6 36 1 20 2 7
  4 Schwerin ................... 76 346 35 87 4 10 1 4 1 2
  5 Stralsund ................... 37 180 14 36 3 11 1 2 1 2
  6 Wismar...................... 17 151 11 39 - - - - - -

Landkreise
  7 Bad Doberan ............. 86 269 61 119 3 4 1 16 1 4
  8 Demmin .................... 106 292 56 74 1 2 - - - -
  9 Güstrow .................... 112 352 67 122 2 6 3 21 1 2
10 Ludwigslust .............. 116 303 88 121 - - 1 1 - -
11 Mecklenburg-Strelitz 74 255 38 81 - - 3 7 - -
12 Müritz ....................... 93 263 61 106 4 30 - - 1 1
13 Nordvorpommern ..... 105 395 57 143 4 13 1 2 - -

14
Nordwestmeck-

lenburg................... 82 197 59 96 1 4 1 4 - -
15 Ostvorpommern ........ 98 306 55 87 2 8 - - 1 1
16 Parchim..................... 93 248 69 94 - - - - - -
17 Rügen........................ 76 296 38 81 6 41 - - - -
18 Uecker-Randow ........ 26 163 12 45 - - - - - -

19
Mecklenburg-Vor-

pommern.................. 1 445 5 241 827 1 657 43 196 13 77 10 22
davon

20 Kreisfreie Städte .... 378 1 902 166 488 20 88 3 26 6 14
21 Landkreise ............. 1 067 3 339 661 1 169 23 108 10 51 4 8
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Personen am 31.12.2002 nach Einrichtungsgruppen

unter

Einrichtungen für junge Menschen
mit Behinderung

Erziehungs-, Jugend-
und Familienberatungs-

stellen

Einrichtungen für Hilfe zur
Erziehung und Hilfe für junge

Volljährige sowie
für die Inobhutnahme

sonstige Einrichtungen

Anzahl
verfügbare

Plätze
Personal Anzahl Personal Anzahl

verfügbare
Plätze

Personal Anzahl Personal

Lfd.
Nr.

1 40 4 3 7 14 113 48 10 83  1
- - - 3 10 18 160 56 7 97   2
2 50 20 7 26 45 604 304 14 147   3
1 6 5 4 22 17 201 121 13 95   4
2 95 22 4 11 9 158 62 3 34   5
- - - 3 10 2 89 70 1 32   6

- - - 1 4 12 84 58 7 64   7
1 53 7 11 29 28 245 126 9 54   8
- - - 7 23 27 284 125 5 53   9
- - - 7 24 15 245 105 5 52 10
3 72 14 2 7 26 222 108 2 38 11
1 28 2 5 12 16 150 62 5 50 12
1 30 15 - - 32 355 131 10 91 13

- - - 1 2 13 91 50 7 41 14
- - - 2 6 32 228 141 6 63 15
- - - 1 2 21 242 121 2 31 16
5 132 22 5 18 15 148 75 7 59 17
- - - 1 3 11 165 75 2 40 18

17 506 111 67 216 353 3 784 1 838 115 1 124 19

6 191 51 24 86 105 1 325 661 48 488 20
11 315 60 43 130 248 2 459 1 177 67 636 21
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 9 Tageseinrichtungen für Kinder am 31.12.2002 nach Art und Träger der Einrichtung

Zahl der Einrichtungen
davon darunter davon

Kreisfreie Stadt
Landkreis

Land
insge-
samt Kinder-

krippen
Kinder-
gärten

Horte

ge-
mischte
Einrich-
tungen

integra-
tive

Einrich-
tungen

Tagesein-
richtungen
für behin-

derte Kinder

öffent-
liche

Träger

freie
Träger

Kreisfreie Städte
Greifswald................................ 30 - 2 4 24 5 1 17 13
Neubrandenburg....................... 28 - 1 4 23 8 2 12 16
Rostock .................................... 69 1 1 7 60 19 - 7 62
Schwerin .................................. 42 - 1 6 35 8 1 1 41
Stralsund .................................. 18 - - 1 17 5 - 1 17
Wismar..................................... 13 - 1 3 9 3 - 6 7

Landkreise
Bad Doberan ............................ 69 - - 8 61 15 - 30 39
Demmin ................................... 68 - 2 4 62 5 - 43 25
Güstrow.................................... 84 - - 15 69 7 - 33 51
Ludwigslust.............................. 103 - 1 8 94 6 - 59 44
Mecklenburg-Strelitz ............... 52 - - 5 47 6 - 25 27
Müritz ...................................... 51 - - 6 45 7 1 23 28
Nordvorpommern..................... 81 - 2 11 68 15 - 36 45
Nordwestmecklenburg ............. 89 - 5 18 66 10 4 62 27
Ostvorpommern ....................... 68 - - 4 64 8 - 38 30
Parchim.................................... 63 - - 13 50 4 - 32 31
Rügen....................................... 44 - 1 4 39 4 - 20 24
Uecker-Randow ....................... 48 - - 3 45 4 - 19 29

Mecklenburg-Vorpommern ..... 1 020 1 17 124 878 139 9 464 556
davon
Kreisfreie Städte....................... 200 1 6 25 168 48 4 44 156
Landkreise................................ 820 - 11 99 710 91 5 420 400

 10 Tätige Personen in Tageseinrichtungen für Kinder am 31.12.2002 nach Art der Einrichtung

Zahl der tätigen Personen
davon in darunter

Kreisfreie Stadt
Landkreis

Land insgesamt Kinder-
krippen

Kinder-
gärten

Horten
anderweitigen
Einrichtungen

vollzeittätige
Personen

Kreisfreie Städte
Greifswald................................ 420 - 12 26 382 45
Neubrandenburg....................... 435 - 2 25 408 27
Rostock .................................... 1 008 3 2 44 959 273
Schwerin .................................. 601 - 18 33 550 74
Stralsund .................................. 287 - - 4 283 79
Wismar..................................... 218 - 34 22 162 27

Landkreise
Bad Doberan ............................ 598 - - 37 561 105
Demmin ................................... 406 - 11 8 387 86
Güstrow.................................... 627 - - 63 564 124
Ludwigslust.............................. 729 - 7 24 698 146
Mecklenburg-Strelitz ............... 376 - - 11 365 112
Müritz ...................................... 344 - - 29 315 52
Nordvorpommern..................... 566 - 16 30 520 152
Nordwestmecklenburg ............. 628 - 34 59 535 122
Ostvorpommern ....................... 470 - - 13 457 165
Parchim.................................... 508 - - 57 451 123
Rügen....................................... 363 - 3 14 346 63
Uecker-Randow ....................... 328 - - 6 322 85

Mecklenburg-Vorpommern ..... 8 912 3 139 505 8 265 1 860
davon
Kreisfreie Städte....................... 2 969 3 68 154 2 744 525
Landkreise................................ 5 943 - 71 351 5 521 1 335
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 11 Verfügbare Plätze in Tageseinrichtungen für Kinder am 31.12.2002 nach Art der Plätze

Zahl der verfügbaren Plätze
davon darunter

Kreisfreie Stadt
Landkreis

Land insgesamt Krippen-
plätze

Kindergar-
tenplätze

Hort-
plätze

Plätze für be-
hinderte Kinder

Ganztags-
plätze

Vor- und Nach-
mittagsplätze

Kreisfreie Städte
Greifswald............................. 2 866 512 1 450 904 109 2 866 -
Neubrandenburg.................... 3 306 579 1 537 1 190 183 3 306 -
Rostock ................................. 9 251 1 969 4 438 2 844 273 9 251 -
Schwerin ............................... 4 787 1 070 2 436 1 281 127 4 787 -
Stralsund ............................... 2 512 441 1 336 735 106 2 512 -
Wismar.................................. 1 604 229 856 519 73 1 604 -

Landkreise
Bad Doberan ......................... 5 813 946 2 794 2 073 127 5 805 -
Demmin ................................ 4 070 781 2 074 1 215 56 4 070 -
Güstrow................................. 5 361 1 026 2 569 1 766 79 5 339 22
Ludwigslust........................... 6 973 1 272 3 521 2 180 40 6 658 -
Mecklenburg-Strelitz ............ 3 417 555 1 794 1 068 64 3 417 -
Müritz ................................... 3 388 640 1 730 1 018 123 3 344 -
Nordvorpommern.................. 5 306 871 2 687 1 748 100 5 275 31
Nordwestmecklenburg .......... 6 318 913 3 096 2 309 191 6 318 -
Ostvorpommern .................... 4 657 791 2 511 1 355 48 4 620 32
Parchim................................. 4 745 728 2 332 1 685 64 4 644 66
Rügen.................................... 3 225 600 1 589 1 036 68 3 225 -
Uecker-Randow .................... 2 920 506 1 517 897 40 2 920 -

Mecklenburg-Vorpommern .. 80 519 14 429 40 267 25 823 1 871 80 261 151
davon
Kreisfreie Städte.................... 24 326 4 800 12 053 7 473 871 24 326 -
Landkreise............................. 56 193 9 629 28 214 18 350 1 000 55 935 151

 12 Verfügbare Plätze in Tageseinrichtungen für Kinder je 1 000 Kinder am 31.12.2002 nach
Altersgruppen und Art der Plätze

Zahl der verfügbaren Plätze je 1 000 Kinder im Alter von ... bis unter ... Jahren
unter 10 unter 3 3 - 6 3 - 6 1/2 6 - 8 6 1/2 - 8 6 - 10 6 1/2 - 10

Kreisfreie Stadt
Landkreis

Land insgesamt
Krippen-

plätze
Kindergartenplätze Hortplätze

Kreisfreie Städte
Greifswald........................... 811 391 1 331 1 163 1 504 2 041 796 925
Neubrandenburg.................. 743 343 1 107 970 1 589 2 152 868 1 013
Rostock ............................... 788 464 1 196 1 045 1 418 1 935 851 875
Schwerin ............................. 777 479 1 308 1 136 1 197 1 624 620 718
Stralsund ............................. 711 348 1 177 1 027 1 199 1 648 652 765
Wismar................................ 608 268 1 079 928 1 057 1 434 581 679

Landkreise
Bad Doberan ....................... 670 371 1 041 898 1 305 1 782 675 783
Demmin .............................. 664 395 1 111 958 1 034 1 385 532 612
Güstrow............................... 702 426 1 050 909 1 201 1 620 634 734
Ludwigslust......................... 719 413 1 118 969 1 205 1 643 629 731
Mecklenburg-Strelitz .......... 596 296 979 848 999 1 357 527 613
Müritz ................................. 721 419 1 158 1 006 1 196 1 624 607 701
Nordvorpommern................ 687 359 1 099 942 1 148 1 566 613 714
Nordwestmecklenburg ........ 651 303 1 008 865 1 196 1 624 638 743
Ostvorpommern .................. 633 332 1 074 941 1 007 1 340 515 588
Parchim............................... 658 313 1 052 902 1 197 1 622 631 732
Rügen.................................. 724 401 1 138 982 1 287 1 777 647 751
Uecker-Randow .................. 582 307 922 808 1 027 1 399 519 600

Mecklenburg-Vorpommern 696 376 1 101 954 1 208 1 640 633 734
davon
Kreisfreie Städte.................. 759 410 1 208 1 053 1 352 1 839 720 839
Landkreise........................... 671 360 1 061 918 1 158 1 570 603 699
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 13 Anhang

Ergänzende Hinweise zu Tabelle 2 und 3
- Art der Einrichtung -

Zu lfd. Nr.

13 Einrichtungen für Hilfe zur Erziehung und Hilfe für junge Volljährige sowie für die Inobhutnahme

Einrichtung der stationären Erziehungshilfe mit mehreren Gruppen im Schichtdienst auf einem Heimgelände (Stamm-
haus) ist eine Einrichtung, in der Säuglinge, Kinder, Jugendliche und junge Volljährige über Tag und Nacht untergebracht sind
und im Rahmen der Jugendhilfe (§§ 34, 41 SGB VIII) pädagogisch betreut werden. Hier sind nur die Einrichtungen ausgewie-
sen, deren pädagogisches Personal überwiegend im Schichtdienst arbeitet. Insgesamt ist nur der Teil der Einrichtung ausgewie-
sen, der auf dem Heimgelände (Innenwohngruppen) angesiedelt ist.

Einrichtung der stationären Erziehungshilfe mit mehreren Gruppen in Lebensgemeinschaftsform auf einem Heimge-
lände (z. B. Kinder- und Jugenddörfer) ist eine Einrichtung für Säuglinge, Kinder, Jugendliche und junge Volljährige über
Tag und Nacht, die gemäß §§ 34, 41 SGB VIII erzieherisch betreut werden und in denen mindestens eine pädagogische Fach-
kraft mit den aufgenommenen jungen Menschen unter einem Dach lebt. Schwerpunkte dieser Einrichtungsform sind: familien-
nahe Erziehung; Konstanz der Bezugsperson; kleine geschlechts- und altersgemischte Gruppen, die in einem Haus leben und
weitgehend selbständig sind.

Ausgelagerte Gruppe mit organisatorischer Anbindung an das Stammhaus im Schichtdienst ist eine Gruppe, in der Kin-
der, Jugendliche und junge Volljährige über Tag und Nacht untergebracht sind und im Rahmen der Jugendhilfe pädagogisch
betreut werden (§§ 34, 41 SGB VIII). Oftmals werden diese als Außenwohngruppen bezeichnet. Hier sind nur die Gruppen
gemeldet, deren pädagogisches Personal überwiegend im Schichtdienst arbeitet. Das gruppenübergreifende Personal gehört
zum Stammhaus.

Ausgelagerte Gruppe mit organisatorischer Anbindung an das Stammhaus in Lebensgemeinschaftsform entspricht der
Einrichtungsart 15 mit dem Unterschied, dass mindestens eine pädagogische Fachkraft in der Gruppe lebt und mit den aufge-
nommenen jungen Menschen eine Lebensgemeinschaft bildet. Das gruppenübergreifende Personal gehört zum Stammhaus.

Betreute Wohnform mit und ohne Anbindung an ein Stammhaus sind Erziehungssettings für Jugendliche in einer eigenen
Wohnung gemäß §§ 34, 35, 41 SGB VIII. Beim betreuten Wohnen können auch mehrere Jugendliche in einer Wohnung leben.
Sie können von einem freien Träger, z. B. in einer Einrichtung der stationären Erziehungshilfe, oder einem öffentlichen Träger,
z. B. Jugendamt, angeboten werden. Als Platzzahl ist die Anzahl der Jugendlichen angegeben, die maximal betreut werden
kann.

Erziehungsstelle gemäß § 34 SGB VIII ist ein familiales Erziehungssetting, das durch sozialpädagogisches Fachpersonal
durchgeführt wird und in dem ein bis maximal drei Kinder aufgenommen werden. Organisatorisch kann sie an eine Einrichtung
der stationären Erziehungshilfe angebunden sein oder von einem freien bzw. öffentlichen Träger angeboten bzw. koordiniert
werden. Nicht enthalten sind Sonderpflegestellen gemäß § 33 SGB VIII.

Wochengruppe (ohne Wochenendunterbringung) ist ein Erziehungssetting über Tag und Nacht, allerdings nur von Montag
bis Freitag. Sie stellt eine Angebotsform zwischen Tagesgruppe und vollstationärer Erziehungshilfe dar und wird in den meis-
ten Fällen von einer größeren Einrichtung angeboten.

Tagesgruppe gemäß § 32 SGB VIII ist eine teilstationäre Einrichtung i.d.R. mit Heimanbindung, in der Erziehungshilfe
gemäß § 32 SGB VIII geleistet wird. Hier sind auch Tagesgruppen, die gemäß § 35a SGB VIII belegen, enthalten.

Einrichtung/Abteilung/Gruppe für gesicherte/geschlossene Unterbringung auf der Grundlage einer richterlichen Ent-
scheidung ist eine Einrichtung/Abteilung/Gruppe, die ein Erziehungssetting anbietet, in dem ein unerlaubtes Verlassen des
Gruppen- oder Heimgebietes nur durch Überwindung von Eingrenzungs- und Abschließvorrichtungen möglich ist und eine
evtl. Ausgangserlaubnis nur individuell erfolgt. Weiteres Bestimmungsmerkmal ist, dass die Unterbringung auf der Grundlage
einer richterlichen Entscheidung entweder gemäß § 1631b BGB oder JGG erfolgt.

Einrichtung/Abteilung/Gruppe für vorläufige Schutzmaßnahmen (§§ 42, 43 SGB VIII) ist eine Einrich-
tung/Abteilung/Gruppe, die der Unterbringung von Kindern und Jugendlichen im Rahmen von vorläufigen Schutzmaßnahmen
bis zur Rückführung zum Personensorgeberechtigten oder bis zur Heimaufnahme dient.

Kleinsteinrichtung der stationären Erziehungshilfe ist eine Einrichtung, in der Kinder, Jugendliche und junge Volljährige
über Tag und Nacht untergebracht sind und im Rahmen der Jugendhilfe pädagogisch betreut werden (§§ 34, 41 SGB VIII). Sie
bildet eine eigenständige Einrichtung und ist nicht Teil eines größeren Verbundes. Oftmals wird der Begriff Kinderhaus ver-
wendet. In der Regel besteht die Kleinsteinrichtung nur aus einer Gruppe.

Einrichtung für integrierte Hilfen (z. B. Jugendhilfestationen oder Jugendhilfezentren) ist eine Einrichtung, in der ambu-
lante, teilstationäre und stationäre Hilfeformen miteinander verbunden angeboten werden. I.d.R. sieht die Konzeption vor, dass
die Hilfe von konstanten Bezugspersonen geleistet wird. Evtl. vorgehaltene Erziehungssettings wie Tagesgruppen oder Wohn-
gruppen sind nicht separat ausgewiesen, sondern als gesamte Platzzahl dieser Einrichtung.
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Internat, das junge Menschen gemäß §§ 34, 41 SGB VIII aufnimmt, ist eine schulische Einrichtung, in der junge Menschen
vom Jugendamt untergebracht werden und erzieherische Hilfen nach §§ 34, 41 SGB VIII erhalten. Es sind nur Plätze berück-
sichtigt, die für Hilfen zur Erziehung belegt werden.

Großpflegestelle ist eine Pflegestelle mit mindestens vier Plätzen, die nach § 44 SGB VIII einer Pflegeerlaubnis bedarf.

14 Gemeinsame Wohnform für Mütter/Väter und Kinder ist eine Einrichtung, die Frauen während der Schwangerschaft und nach
der Geburt Unterkunft gewährt, sowie ein Wohnheim, in dem alleinerziehende Mütter oder Väter mit ihren Kindern für längere
Zeit wohnen können. Bei der Zahl der verfügbaren Plätze ist die Aufnahmemöglichkeit für Mütter bzw. Väter zugrunde gelegt.

15 Einrichtung der Frühförderung ist eine Einrichtung, in der unabhängig von der Behinderungsart Leistungen gemäß § 10 SGB
VIII erbracht werden. Landesrecht kann allerdings regeln, dass vorrangig andere Leistungsträger die Hilfe gewähren.

16 Einrichtung über Tag und Nacht für junge Menschen mit Behinderung ist eine Einrichtung, in der ausschließlich behinderte
junge Menschen über Tag und Nacht untergebracht sind und die einer Betriebserlaubnis gemäß § 45 SGB VIII bedarf. Hierzu ge-
hören auch heilpädagogische und therapeutische Heime zur Förderung von Kindern, Jugendlichen und jungen Volljährigen, die
körperlich oder geistig behindert sind im Sinne von § 39 BSHG oder seelisch behindert sind im Sinne von § 35a SGB VIII.

17 Tagesstätte/Tagesheim für junge Menschen mit Behinderung ist eine Einrichtung, die ausschließlich behinderte junge Men-
schen ab dem 6. Lebensjahr aufnimmt und sich nicht als Hort versteht (diese ist in Tageseinrichtungen für Kinder enthalten).
Hierzu gehören auch heilpädagogische und therapeutische Einrichtungen zur Förderung von Kindern, Jugendlichen und jungen
Volljährigen, die körperlich oder geistig behindert sind im Sinne von § 39 BSHG oder seelisch behindert sind im Sinne von § 35a
SGB VIII.

18 Einrichtung des Jugendwohnens im Rahmen der Jugendsozialarbeit gemäß § 13 Abs. 3 SGB VIII (Schülerwohnheim,
Lehrlingswohnheim) ist eine Einrichtung, in der Schüler/innen, Auszubildende und Erwerbspersonen (auch Arbeitslose) bis zum
27. Lebensjahr, die außerhalb der Familie leben, am Ausbildungs- bzw. Beschäftigungsort Aufnahme finden. Nicht nachgewiesen
sind Schülerheime und Schullandheime, die keiner Betriebserlaubnis gemäß § 45 SGB VIII bedürfen.

19 Jugendgemeinschaftswerk ist eine Einrichtung für jugendliche Aussiedler/innen, in der ihnen Angebote der Beratung, Betreuung
und Jugendsozialarbeit gemacht werden.

20 Einrichtung der berufsbezogenen Jugendsozialarbeit gemäß § 13 Abs. 1 u. 2 SGB VIII ist eine Einrichtung, in der be-
rufsfördernde Maßnahmen durchgeführt werden. I.d.R. werden diese Maßnahmen über mehrere Kostenträger finanziert (Bundes-
anstalt für Arbeit, Förderprogramme des Landes oder der Kommune). Es ist nur der Teil der Einrichtung ausgewiesen, der Maß-
nahmen durchführt, die über § 13 Abs. 1 und 2 SGB VIII finanziert werden. Dies bezieht sich auf die Anzahl der Plätze und das
Personal.

21 Kur-, Genesungs- und Erholungseinrichtung für junge Menschen dient ganzjährig der Gesundheitspflege oder der Erholung
von jungen Menschen. Krankenhäuser fallen nicht hierunter.

22 Jugendherberge, -gästehaus, -übernachtungshaus
Jugendherbergen: Hier sind nur solche Jugendherbergen enthalten, die dem Jugendherbergswerk angehören.
Jugendgästehäuser sind Einrichtungen, die der Übernachtung einzelner Personen und Gruppen dienen.
Jugendübernachtungshäuser ermöglichen jugendlichen Besuchern meist kurzfristige Aufenthalte bei relativ einfacher Unterbrin-
gung und Selbstversorgungsmöglichkeiten.

23 Jugendtagungsstätte, Jugendbildungsstätte
Jugendtagungsstätten sind regionale oder überregionale Einrichtungen, i.d.R. ohne hauptamtliches pädagogisches Personal, mit
Tagungs-, Übernachtungs-, Verpflegungs- und Freizeitmöglichkeiten, in denen regelmäßige Bildungsveranstaltungen durchgeführt
werden.
Jugendbildungsstätten stehen ganz oder überwiegend für Veranstaltungen der außerschulischen Jugendbildung einschließlich der
Mitarbeiterschulung zur Verfügung. Sie verfügen über eigenes pädagogisches Personal, das eigene Maßnahmen anbietet. Nicht
hierher gehören Einrichtungen der Erwachsenenbildung.

24 Jugendzentrum, Jugendfreizeitheim, Haus der offenen Tür sind Einrichtungen mit haupt- oder nebenamtlichem pädagogi-
schen Personal, die organisierten und nichtorganisierten Jugendlichen ein differenziertes Freizeit- und Bildungsprogramm anbieten
oder ermöglichen (siehe auch unter Ziffer 38).

25 Jugendräume/Jugendheim ohne hauptamtliches Personal sind Einrichtungen ohne Übernachtungsmöglichkeiten und ohne
hauptamtliches Personal mit zwei oder mehr Gruppenräumen, die ausschließlich oder überwiegend Jugendgruppen und Jugendor-
ganisationen für eine kontinuierliche Jugendarbeit zur Verfügung stehen. Jugendheime bzw. Jugendräume haben in der Regel einen
eigenen Eingang und eigene sanitäre Einrichtungen (z. B. abgeschlossene zweckentfremdete Wohnung).

26 Einrichtung oder Initiative der mobilen Jugendarbeit sind Einrichtungen oder Initiativen, die von einer Geschäftsstelle aus
agieren und die einen gruppen- und lebensfeldbezogenen, aufsuchenden Arbeitsansatz in der Jugendarbeit vertreten. Hierzu zählen
z. B. Straßensozialarbeit, Fußballfanprojekte oder niederschwellige und gemeinwesenorientierte Angebote der Jugendarbeit.
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27 Jugendkunstschule, kulturpädagogische und kulturelle Einrichtung für junge Menschen sind Einrichtungen der außerschuli-
schen kulturellen Bildung. Hier sollen junge Menschen zu eigener Betätigung mit allen künstlerischen Ausdrucks- und Gestal-
tungsmitteln angeregt werden und es soll ihnen die Möglichkeit gegeben werden, sich entsprechend ihren Interessen zu betätigen.
Tanz, Theater, visuelle Gestaltung, Fotografie, Musik, Literatur, Video, plastisches Gestalten und multimediale Aktionen sind Teile
des vielfältigen Angebots.

28 Einrichtung der Stadtranderholung ist eine Einrichtung in Stadtnähe, die der Tageserholung (ohne Übernachtung) von Kindern
dient.

29 Kinder- und Jugendferien-/-erholungsstätte sind Einrichtungen (mit Übernachtung), die in der Regel während der allgemeinen
Ferienzeit der Freizeitgestaltung und Erholung von Kindern und Jugendlichen unter fachlicher Anleitung dienen.

30 Familienferienstätte ist eine familiengerechte Unterkunft, die für die Freizeitgestaltung und Erholung von Familien ganzjährig zur
Verfügung steht (z. B. Familienferienheim, Familienferiendorf).

31 Pädagogisch betreuter Spielplatz/Spielhäuser/Abenteuerspielplatz sind Einrichtungen, die Kindern und Jugendlichen zum
Spielen zur Verfügung stehen und durch eine sozialpädagogisch ausgebildete Fachkraft betreut werden. Hierzu gehören auch
Spielparks. Spielhäuser sind dem betreuten Spielplatz angegliedert und dienen dazu, das Angebot in der kalten Jahreszeit aufrecht-
zuerhalten.

32 Jugendzeltplatz ist eine zum Zelten von Kindern und Jugendlichen ausgewiesene Geländefläche (mit festen oder mobilen sanitä-
ren Einrichtungen).

33 Erziehungs- und Familienberatungsstelle ist eine Einrichtung, deren Aufgabe die Beratung von Kindern, Jugendlichen und ihren
Familien ist und die über ein multidisziplinäres Fachteam verfügt (Erziehungsberatung nach § 28 SGB VIII). Einrichtungen, die
zusätzlich weitere Beratungsaufgaben wahrnehmen (z. B. Eheberatung, Schwangerschaftskonfliktberatung), sogenannte integrierte
Beratungsstellen, werden dann als Erziehungs- und Familienberatungsstellen erfasst, wenn ihre überwiegende Personalkapazität für
Aufgaben der Erziehungsberatung zur Verfügung steht.

34 Ehe- und Lebensberatungsstelle ist eine Einrichtung, deren vorrangige Aufgabe die Beratung von volljährigen Einzelpersonen
und Paaren ist. In der Erhebung werden diese Beratungsstellen nur berücksichtigt, wenn sie gemäß ihrem Selbstverständnis auch
Jugendhilfeleistungen erbringen (z. B. gemäß § 17 SGB VIII. Bei diesen Einrichtungen sind nicht alle Fachkräfte, sondern nur der
auf Jugendhilfeleistungen anfallende Teil erfasst.

35 Jugendberatungsstelle ist eine Einrichtung, die ein besonders auf Jugendliche abgestimmtes Beratungsangebot (§ 11 Abs. 3 Nr. 6
SGB VIII) vorhält. Die Beratung Jugendlicher im Rahmen der Erziehungs- und Familienberatung wird nach Einrichtungsart 46
signiert. Jugendberatungsstellen, die ausschließlich oder überwiegend Drogenberatung durchführen, werden nach Einrichtungsart
49 signiert.

36 Drogen- und Suchtberatungsstelle ist eine Einrichtung, in der drogenabhängige und suchtkranke junge Menschen sowie deren
Angehörige beraten und unterstützt werden.

37 Einrichtung der Mitarbeiter(innen)fortbildung führt Veranstaltungen zur Fortbildung von haupt-, neben- und ehrenamtlichen
Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen der Jugendhilfe durch. Sie verfügt über hauptamtliches pädagogisches Personal.

38 Einrichtung der Eltern- und Familienbildung ist eine Einrichtung, in der Eltern, Erziehungsberechtigten und interessierten
Jugendlichen familienbezogene Bildungshilfen geboten werden.


